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SPD, FDP und Bündnis 90/Die Grünen
Fraktionen im Rat der Stadt Meerbusch

An die Vorsitzende des Schulausschusses
Frau Kox
Stadt Meerbusch
-über das Ratsbüro-
Postfach 1664
40641 Meerbusch

Meerbusch, 30. Oktober 2007

Antrag - Schulausschusssitzung 13. November 2007 
Integrativer Unterricht

Sehr geehrte Frau Kox,

für die obige Sitzung des Schulausschusses bitten wir darum in der Tagesordnung den Punkt
integrativer Unterricht in der Sekundarstufe 1 in Meerbusch
aufzunehmen.

Inhalte:

• Der Ausschuss soll debattieren, welche Lehren aus der Veranstaltung vom 29.10.2007 zum 
gemeinsamen Unterricht in der Sekundarstufe 1 zu ziehen sind.

Nach Auffassung der Fraktionen SPD, FDP und Bündnis 90/DIE GRÜNEN sind folgende
Zielsetzungen zu verfolgen:

1. Der Ausschuss soll vorbereitende Haushaltsbeschlüsse für den zieldifferenten Unterricht an 
einer weiterführenden Schule in Meerbusch verabschieden, um die grundsätzlichen sächlichen 
Rahmenbedingungen für die Umsetzung des Ratsbeschlusses aus dem Februar 2005 für das 
Schuljahr 2008 / 2009 zu ermöglichen.

2. Der Ausschuss beschließt, in einem konstruktiven Dialog mit den VertreterInnen der vier 
Ratsfraktionen, der Verwaltung und den weiterführenden Schulen, Umsetzungsmöglichkeiten 
für den zieldifferenten Unterricht ab dem Schuljahr 2008 / 2009 zu klären. Hierbei sollen 
externe Experten beratend hinzugezogen werden. Diese Gespräche sind mit allen 
weiterführenden Schulen individuell zu führen.

3. Die weiterführenden Schulen werden aufgefordert, eine Stellungnahme abzugeben, wie und 
unter welchen Voraussetzungen an ihrer Schule der zieldifferente Unterricht angeboten werden 
könnte. Hierfür soll den Schulen eine angemessene Frist gesetzt werden, die eine Umsetzung in 
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2008 jedoch auf jeden Fall ermöglicht.

Begründung:
Der Rat der Stadt Meerbusch muss sich eindeutig zu seinem Beschluss vom Februar 2005 – Ja zum 
zieldifferenten Unterricht in der Sekundarstufe 1 in Meerbusch- positionieren und diesen Beschluss 
umsetzen. Wir müssen uns endlich entscheiden, ob wir weiter ausschließlich problemorientiert 
diskutieren oder Hürden beseitigen wollen.
Die obigen Ratsfraktionen wollen dieses.

Für die obigen Ratsfraktionen

Ilse Niederdellmann
SPD

Gesine Wellhausen
FDP

Heinz Ruyter
Bündnis 90 / Die Grünen


